
Münchenstein (Jan Fritsch) Ro-
ger Fuchs (UV BS) gewinnt nach
einem Jahr Unterbruch den Einzel-
cupsiegerfinal 2013 im Kegelcenter
Ruchfeld in Münchenstein. Im
Final über alle vier Bahnen zeichne-
te sich schnell ab, dass es in
Münchenstein zur Neuauflage des
Spitzenkampfes von Genf 2012,
zwischen Ruedi Bleiker und Roger
Fuchs kommen würde.

Aber der Reihe nach; am
Samstag, den 7. September, pünkt-
lich um 10 Uhr morgens, begann
der Wettkampf im Ruchfeld mit
den Vorrundenspielen in den
Gruppen 1 und 2. Während in der
Gruppe 1 noch nicht wirklich ein
Favorit auszumachen war, zeigte
der Titelverteidiger Ruedi Bleiker in
der Hammergruppe 2 sehr schnell,
dass er um den Sieg mitreden woll-
te, konnte ihm am ersten Tag doch
lediglich Roman Zabel einen Punkt
abnehmen.

In derselben Gruppe 2 durfte
auch unser Vertreter vom Unter-
verband Basel-Land, Nik Wendel-
spiess starten. Auch er deutete an,
dass mit ihm zu rechnen war und
erkämpfte sich den zweiten Zwi-
schenrang hinter Ruedi Bleiker.

Am Frühen Nachmittag griffen
dann die Gruppen 3 und 4 in das
Geschehen ein. Während sich in der
Gruppe 4 erwartungsgemäss Roger
Fuchs sofort an die Spitze setzte
und damit seiner Rolle als Mit-
favorit gerecht wurde, entwickelte
sich Belinda Immoos in der Gruppe
3 zum Schrecken ihrer Gegner, es
sollte in der gesamten Vorrunde
keinem gelingen gegen Belinda
mehr als einen Punkt zu holen.

Am Sonntag, den 8. September,
gab es dann kaum mehr Änderun-
gen in den Platzierungen innerhalb
der Gruppen: Rudolf Walker 14
Punkte und René Steiger 12 Punkte
setzten sich in der Gruppe 1 durch,
letzterer gegen den punktgleichen
Robert Leuenberger (dank gewon-

nener direkter Begegnung). In der
Gruppe 2 konnte Nik Wendelspiess
gegen Toni Gasser gewinnen und
sogar dem Titelverteidiger einen
Punkt streitig machen, mit 13.5
Punkten sicherte er sich so, hinter
Ruedi Bleiker (18 Punkte), den
zweiten Rang.

In der Gruppe 3 qualifizierten
sich Belinda Immoos mit 17 Punk-

ten und Rolf Hagenbuch mit 15
Punkten für die Finalrunde.

Lediglich in der Gruppe 4 gab es
einen Wechsel, hinter dem Grup-
pensieger Roger Fuchs (19 Punkte)
konnte sich Eric Oehrli, dank
einem 3:1 Sieg gegen Franz Scherer
mit 15 Punkten, den zweiten Platz
erkämpfen.
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Roger Fuchs gewinnt den Einzelcup 2013
Ein harter Kampf auf höchstem Niveau
gegen den Titelverteidiger Ruedi Bleiker

So sehen strahlende Sieger aus. Roger Fuchs gewinnt den Einzelcup 2013.



Sportkegler • Quilleur Sportif 2 • Nr. 14   •   27. September 2013 

Wir Gratulieren
Gratuliert wird ab dem 65. Geburtstag alle fünf Jahre und ab dem 90. jährlich
28. September 1943 Brodersen Elke Hagedorn KK Linde 70 Jahre
2. Oktober 1943 Kneuss Ursula Bellach SK Lengnau 70 Jahre
4. Oktober 1928 Barth Niklaus Zürich KK Letzi 85 Jahre
9. Oktober 1919 Bossert Hans Basel 94 Jahre
10. Oktober 1933 Janigg Nikolaus Schiers KK Grischa 80 Jahre
10. Oktober 1938 Kröpfli Ernst Fribourg 75 Jahre
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Ueli’s Augenblick

Sende ein Lächeln aus und es kommt zu Dir zurück
Meine positiven Eindrücke vom Schweizerischen Einzelcup 2013 im
Kegelcenter Ruchfeld in Münchenstein

Am Samstagmorgen wurde ich aufs Herzlichste von allen anwesenden Personen begrüsst. Sofort
wollten alle wissen, was ich mit meiner Hand angestellt hatte, da sie eingebunden war von der
Operation. Da es nichts Schlimmeres war, wurde es als gut angesehen.

Nach der Begrüssung durch René Steiger begann der Wettkampf. Von Anfang an wurde um jedes
Holz gekämpft, und anschliessend dem Sieger gratuliert. So ging es den ganzen Samstag, ohne ein
böses Wort! Es wurde diskutiert, analysiert und am Ende Eins getrunken. Das macht diesen
Wettkampf so einzigartig schön und fördert die Kameradschaft gewaltig.

Sonntagmorgen bei regnerischem Wetter waren alle wieder da, zur rechten Zeit. Man merkte früh
am langsam steigenden Lärmpegel der Fans, dass es um den Einzug in die Finalrunden ging. Auch
die Spieler waren nervöser als am Samstag. Jetzt kämpfte jeder noch härter, holte teilweise alles aus
sich heraus, um dann glücklich oder enttäuscht die Bahn zu verlassen.

Die Viertelfinals liessen ahnen, was uns dann im Final erwarten würde. Nochmals puschten sie
sich selber, oder schimpften leise vor sich hin, wenn es nicht so lief wie er sich das vorstellte. Als
dann die vier Finalisten feststanden und sich auf den Bahnen aufstellten, gingen auch die Fans in
ihre Positionen. Es gab reichlich Holz zu rufen, aber auch einige «Ahhs» konnte man hören. Am
Ende aber war der Applaus zurecht heftig und sehr lang.

Bei der anschliessenden Siegerehrung konnte man nur zufriedene Gesichter sehen. Mit der
Abspielung der Landeshymne für den Sieger ging ein schönes Wochenende dem Ende entgegen.
Ich möchte mich bei allen, welche zu diesem Wettkampf mitgeholfen haben, aufs Herzlichste
Bedanken. Das alles passt gut zum alten chinesischem Sprichwort oben.



Fortsetzung von Seite 1
Im Viertelfinal kam dann wirklich Spannung auf,
während sich Roger Fuchs mit 387 zu 368 Holz
überraschend deutlich gegen Rudolf Walker
durchsetzte, war das Resultat 379 zu 370 Holz
von Rolf Hagenbuch gegen René Steiger bereits
etwas knapper. Der Höhepunkt an Spannung war
aber die Begegnung zwischen dem Titel-
verteidiger Ruedi Bleiker und Belinda Immoos,
nach der ersten Bahn führte Belinda noch mit 2
Holz, musste sich aber am Ende doch mit 390 zu
385 Holz knapp geschlagen geben.

Ähnliches konnten wir in der letzten Paarung
Nik Wendelspiess gegen Eric Oehrli beobachten,
nach einem knappen Vorsprung von zwei Holz
von der ersten Bahn bekundete Nik auf Bahn 4
grosse Mühe, während Eric auf Bahn 3 immer
besser ins Spiel kam und am Ende mit 383 zu 373
Holz den Finaleinzug schaffte.

Der hart umkämpfte Final
Nach der ersten Bahn führte Ruedi Bleiker mit

201 Holz und damit zwei Holz vor Roger Fuchs,
Eric Oehrli und Rolf Hagenbuch konnten mit
194 resp. 190 Holz den Schaden noch in Grenzen
halten.

Nach der zweiten Bahn konnte Roger mit sehr
guten 205 Holz (auf Bahn 4), trotz wiederum
sehr guten 201 Holz von Ruedi, um zwei Holz
die Führung übernehmen. Eric und Rolf lagen
jetzt, trotz ebenfalls guter Leistungen von 190
resp. 196 Holz, bereits fast 20 Holz hinter der
Spitze.

Nach der dritten Bahn hatte sich kaum etwas
verändert, Roger konnte mit 199 Holz auf Bahn
1 seinen Vorsprung um ein Holz vergrössern,
Ruedi bekundete etwas Probleme auf Bahn 3,
erreichte aber dennoch gute 198 Holz. Im Kampf
um Platz drei konnte sich Eric mit guten 197
Holz auf Bahn 4, einen entscheidenden Vor-
sprung auf Rolf (180 Holz auf Bahn 2), ver-
schaffen.

Nun musste also nach drei Bahnen bei einer
Differenz von nur drei Holz die vierte Bahn über
den Sieg entscheiden. Roger Fuchs auf Bahn 2
und Ruedi Bleiker auf Bahn 4 schenkten sich
nichts. Roger hätte versuchen können, den Ach-
terschnitt zu halten, um damit Ruedi zu etwas
mehr Risiko zu zwingen, aber wie wir Roger ken-

nen, begnügte er sich natürlich nicht mit dem
«Achter», sondern wollte und erreichte noch
etwas mehr, nämlich nochmals sehr gute 205
Holz, damit sicherte er sich die Goldmedaille mit
einem Total von 808 Holz. Die Taktik auf den
«Achter» zu spielen wäre wohl auch nicht ganz
aufgegangen, denn Ruedi liess sich nicht lumpen,
kegelte auf Bahn 4 ebenfalls sehr gute 203 Holz
und sicherte sich mit ein Total von 803 Holz die
Silbermedaille. Auch auf den Rängen 3 und 4
wurde nochmals gut gekegelt, Eric mit 195 Holz
und einem Total von 776 Holz sicherte sich den
3. Platz vor Rolf mit 186 Holz und einem Total
von 752 Holz (beide mit Broncemedaille).

Somit endete ein sportliches Wochenende mit
dem Absenden und der Ehrung der Finalisten.

Vielen Dank an den Ressort Chef René Steiger
und den schweizerischen Sportpräsidenten Ueli

Dierauer, die zusammen für einen reibungslosen
Ablauf des Wettkampfes gesorgt haben. Ein
grosses Dankeschön gebührt auch meinen
Kolleginnen und Kollegen vom Unterverband
Basel-Land welche mich mit ihrem tollen Einsatz
bei der Vorbereitung und der Durchführung die-
ses Wettkampfes tatkräftig unterstützt haben. Es
waren dies Lisbeth und Edi Achermann, Heidi
Boss, Bethli Fahrni, Walter Gallati, Margot
Koster, Nelly Meyre, Peter Morf, Hans-Georg
Studer und Jürg Wyss. Gerne möchte ich auch
Giambattista Carrieri und seinem Team für die
Gute Bewirtung und die Sorge fürs leibliche
Wohl aller Teilnehmer und Zuschauer danken
und zu guter Letzt vielen Dank an alle
Wettkämpfer sowie an alle Zuschauer, Fans und
Schlachtenbummler die über beide Tage zu
einem fairen und schönen Wettkampf beigetra-
gen haben.
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Roger Fuchs gewinnt den Einzelcup 2013

Die Finalisten: von links: Ruedi Bleiker, Roger Fuchs, Eric Oehrli und Rolf Hagenbuch. 

Einzelcup: Die Gruppe 1 Einzelcup: Die Gruppe 2
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ASCNQ**
dans Les Toiles, Neuchâtel, du 20. au
31. août 2013
Cat. A1, (17 Joueurs) 

1. Fuchs Roger, Rothrist, 1691 Holz; 2. Javet
Edmond, Cormondrèche, 1636; 3. Bielmann Gilbert,
Marly, 1626; 4. Theus Hans, Felsberg, 1623; 5. Raetzo
Linus, Fribourg, 1614; 6. Kolly Hans, St. Silvester,
1610; 7. Mühlemann Daniel, Ulmiz, 1605.

Cat. A2, (11 Joueurs) 
1. Morotti Serge, Chaux-de-Fonds, 1625 Holz; 2.

Kunzi Michel, Plan-les-Ouates, 1607; 3. Zwirn
Helmut, Villar-s-Glâne, 1595; 4. Lussi Robert,
Kägiswil, 1572; 5. Immoos Belinda, Arth, 1565.

Cat. A3, (12 Joueurs) 
1. Rinderknecht Judith, Brislach, 1584 Holz; 2.

Guinea Carlos, Basel, 1571; 3. Demjen Mischa, St.
Gallen, 1564; 4. Schwager Gerhard, Sirnach, 1549; 5.
Mauron Gilbert, Orpund, 1511.

Cat. B1, (18 Joueurs) 
1. Lenweiter Gérard, Etrabloz, 835 Holz; 2.

Portmann Marius, Muttenz, 821; 3. Thévoz Bernard,
Dompierre, 813; 4. D'Agostino Remo, Effretikon, 811;
5. Gisler Karl, Niederurnen, 805; 6. Ramel Robert,
Neuenhof, 793; 7. Schwägli Bernard, Kerns, 792; 8.
Hess Christoph, Triesen, 790.

Cat. B2, (22 Joueurs) 
1. Mühlemann Arthur, Sirnach, 810 Holz; 2. Leupp

Trudy, Kerns, 792; 3. Ducret Alois, Spreitenbach, 781;

4. Giger Maria, Au / SG, 770; 5. Breitenmoser Jrene,
Dietschwil, 768; 6. Helbling Herbert, Sulgen, 763; 7.
Jakob Heinz, St.Gallen, 761; 8. Kaiser Peter, Buchs,
754; 9. Casagrande Ferdy, Erstfeld, 746.

Cat. B3, (15 Joueurs) 
1. Baumann Eduard, Altdorf, 794 Holz; 2. Schaller

Vincent, Courtételle, 759; 3. Mühlematter Felix, Bern,
712; 4. Javet Didier, Bienne, 693; 5. Fankhauser Paul,
Nidau, 693; 6. Gygax Magdalena, Rorschacherberg,
685.

Cat. Altersklasse, (26 Joueurs) 
1. Wicki Anton, Zürich, 470 Holz; 2. Staller Josef,

Horgen, 452; 3. Ruckstuhl Hans, Zürich, 449; 4.
Lüchinger Walter, Zürich, 448; 5. Naef Hanspeter,
Niederuzwil, 441; 6. Bärtschi Erwin, Neuchâtel, 441; 7.
Embacher Alois, Zürich, 435; 8. Guinnard Jean-Marie,
Muntelier, 432; 9. Glauser Pierre, Neuchâtel, 432; 10.
Herren Alfred, Neuchâtel, 431; 11. Busslinger Erich,
Kirchdorf, 429.

Sportkegler • Quilleur Sportif Nr. 14   •   27. September 2013 • 5

Einzelcup Gruppe 3. Einzelcup Gruppe 4.

Neuchâtel
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Festliche Eröffnung der SEMS 2013
Zürich/Stallikon (R. Wittwer) Am Bettag, 15.

September 2013, fand die feierliche Eröffnung
der SEMS 2013 statt. Um 14 Uhr begrüsste unser
OK-Präsident Walter Jurt die anwesenden
Ehrengäste und die vielen Kegelfreunde im
Burestübli in Stallikon. Speziell erwähnen möch-
ten wir die Anwesenheit von Michael Giger,
Zentralpräsident SSKV, Ueli Dierauer, Sport-
präsident SSKV mit Gemahlin und neuer
Ressortchef SEMS Hans Matzinger, Heinz Ruf,
Fähnrich SSKV, Walter Ess Gemeindepräsident
Stallikon und Werner Schneiter von der Presse
«Anzeiger Bezirk Affoltern a.A.».

Da ja wir Zürcher immer wieder etwas Neues
suchen und finden, waren auch alle amtierenden
Schweizermeister Roger Fuchs und Marlis Burlet
zur Eröffnungsfeier eingeladen. Beide sind sehr
gerne, zusammen mit ihren Ehepartnern, unserer
Einladung gefolgt. Entschuldigt haben sich der
Bundespräsident Ueli Maurer, Regierungsrat
Mario Fehr und die Stadtpräsidentin Corinne
Mauch.

Mich als «Säuliämtlerin» hat die Rede vom
Stalliker Gemeindepräsidenten speziell gefreut.
Die Stadt-Zürcher sagen uns Säuliämtler ja
immer nur, die da hinter dem Berg (gemeint ist
der Üetliberg). Mit zwei sehr überzeugenden
Argumenten hat er dies widerlegt und es ist nun
100%ig bewiesen, dass wir uns hier im Säuliamt
an der Sonnenseite vor dem Berg befinden und
die Stadtzürcher diejenigen hinter dem Berg sind.
Nach weiteren Ansprachen ging es zur Sache.
Das von Michael Giger, Ueli Dierauer und Walter
Jurt gehaltene rot/weisse Band wurde vom
Gemeindepräsident durchschnitten. Juhui ...
somit war die SEMS endlich eröffnet. Nun ging
es zum gemütlichen Teil über. Der Apéro, beste-
hend aus superfeinen Käseplatten, Wein, Wasser,
Jus etc., war gespendet von Trudi und Fredy
Steck, Rest. Burestübli und der Gemeinde
Stallikon. Nachdem wir uns die Bäuche vollge-
schlagen hatten, machten sich die Meisten auf
den Weg in den Schmiedhof. Dort sollte ja später
auch noch die Eröffnungsfeier stattfinden.

Pünktlich um 17 Uhr begrüsste nun Walter Jurt
im Kegelcenter Schmiedhof nochmals die meis-
ten der bereits oben erwähnten Ehrengäste sowie
den kompletten UV-Züri Vorstand zugleich
gesamtes OK in gewohnt einheitlicher Kleidung.
Neu dazugekommen war Yolanda Gottardi,
Geschäftsführerin ZKS (Zürcher Kantonal-
verband für Sport) und die Damen Antosiowicz
und Widmer vom Quartierverein ZH-Wiedikon.
Zu unserer Freude fanden auch viele Kegler und
Keglerinnen den Weg in den Schmiedhof. Nach
den obligatorischen Ansprachen wurde der feier-
liche Eröffnungsakt bei den Bahnen 3 und 4 vor-
genommen. Das rot/weisse Band, gehalten von
OK-Präsident Walter Jurt und TK-Chefin
Myrtha Gehrig, wurde von Yolanda Gottardi und
Michael Giger durchgeschnitten. Danach durften
wir wieder einen mit viel Liebe zubereiteten
Apéro (Pizzabrötli, Schinkengipfeli etc.) genies-
sen. Hier waren die Spender Christine Jurt und
ein Weinlieferant vom Schmiedhof, F. Suter,
Haller-Weine.

Wir, das OK vom KZSKV, freuen uns auf die
kommenden, spannenden Wettkämpfe und wün-
schen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern
viel und «Guet Holz».

Eröffnung im Burestübli Sellenbüren. Von links: Michael Giger, Ueli Dierauer, Walter Ess und Walter Jurt.

Eröffnung in Zürich. Von links: Walter Jurt, Yolanda Gottardi, Michael Giger und Myrtha Gehrig.

Das OK der SEMS 2013. Fotos: zvg



Zwischenrangliste SEMS
vom 22. September 2013
Kategorie A1, 17 Teilnehmer/innen

1. Hagenbuch René, Ottenbach, 1728; 2. Giger
Michael, Halten, 1706; 3. Gygax Peter, Lätti,
1688; 4. Bleiker Ruedi, Schlieren, 1687; 5. Jurt
Walter, Kloten, 1680. Auszeichnungsgrenze:
1670
Kategorie A2, 23 Teilnehmer/innen,

1. Immoos Belinda, Arth, 1646; 2. Lussi
Robert, Kägiswil, 1645; 3. Studer Christian,
Obfelden, 1638; 4. Rossacher Daniel, Giswil,
1638; 5. Leuenberger Martin, Schwarzenburg,
1632. Auszeichnungsgrenze: 1605
Kategorie A3, 13 Teilnehmer/innen,

1. Halter Werner, Giswil, 1653; 2. Lippuner
Rolf, Adliswil, 1607; 3. Demjen Mischa, St. Gal-
len, 1593; 4. Bättig Daniel, Zürich, 1588; 5. Salutt
Horst, Chur, 1579. Auszeichnungsgrenze: 1559
Kategorie B1, 22 Teilnehmer/innen,

1. D'Agostino Remo, Effretikon, 868; 2. Heut-
schi René, Baden-Rütihof, 827; 3. Gisler Karl,
Niederurnen, 825; 4. Lipp Christian, Tomils, 816;
5. Seglias Annemarie, Zürich, 807; Auszeich-
nungsgrenze: 777
Kategorie B2, 30 Teilnehmer/innen,

1. Oggenfuss Peter, Bad Zurzach, 798; 2. Her-
ren Marianne, Egg, 770; 3. Patzen Reto, Sils.i.D.,
770; 4. Rufer Myrtha, Bonaduz, 762; 5. Oehler
Vincent, Bonstetten, 761. Auszeichnungsgrenze:
717
Kategorie B3, 23 Teilnehmer/innen,

1. Vidic Vasilj, Winterthur, 772; 2. De Col Elio,
Alpnach, 740; 3. Keller Max, Zürich, 727; 4.
Wenger Anita, Langendorf, 695; 5. Mei Terry,
Vicques, 694. Auszeichnungsgrenze: 683

Kategorie AK, 18 Teilnehmer/innen,
1. Wicki Anton, Zürich, 458; 2. Enderli

Wolfgang, Kilchberg, 455; 3. Meier Alois,
Eschenbach, 453; 4. Hirschi Hans, Zürich, 448; 5.
Marsiglia Giorgio, Landquart, 442. Auszeich-
nungsgrenze: 430
Kategorie Jun., 2 Teilnehmer/innen,

1. Müller Riccardo, Weesen, 425. Auszeich-
nungsgrenze: 425

Américaine
Kategorie 1, 5 Teilnehmer/innen

1. Wanner Marco / Hafner Ruedi, 1581; 2.

Slanzi Martin / Slanzi Bruno, 1569. Auszeich-
nungsgrenze 1569

Kategorie 2, 5 Teilnehmer/innen
1. Salutt Horst / Gmür Hanspeter, 1502; 2.

Gaeta Pasquale / Petrillo Aldo, 1495. Auszeich-
nungsgrenze 1495

Kategorie 3, 15 Teilnehmer/innen
1. Hirsiger Werner / Litschi Karl, 1474; 2.

Lippuner Rolf / Düggelin Hubert, 1433; 3.
Immoos Belinda / März Marco Bättig, 1417.
Auszeichnungsgrenze 1417

Kategorie AK, 1 Teilnehmer/innen
1. Hunger Johann / Caflisch Ernst, 851.
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Immer dabei wenns festlich ist, die SSKV Fahne mit Fähnrich Heinz Ruf und vom KZSKV Ruedi Bleiker,

Die erste Starterin in Zürich, Christine Jurt. Die erste Starterin in Sellenbüren, Rita Rolli.



Fränzli-Jubiläums-MS**
im Hotel Reich, Summaprada, vom
17. August bis 1. September 2013

Kat. A1, (19 Teilnehmer) 
1. Meier Ivo, Kaltbrunn, 1652 Holz; 2. Fuchs Roger,

Rothrist, 1651; 3. Bichsel Marcel, Zihlschlacht, 1621; 4.
Kolly Hans, St. Silvester, 1600; 5. Bleiker Ruedi,
Schlieren, 1596; 6. Frei Peter, Rapperswil, 1571; 7.
Hagenbuch Rolf, Ebertswil, 1550; 8. Slanzi Martin,
Alpnach-Dorf, 1549.

Kat. A2, (16 Teilnehmer) 
1. Werner Beat, Schaffhausen, 1580 Holz; 2.

Eberhard Anton, Jona, 1575; 3. Bozic Mato,
Niederuzwil, 1539; 4. Oberlin Heini, Flims-Dorf, 1522;
5. Immoos Belinda, Arth, 1506; 6. Rossacher Daniel,
Giswil, 1505; 7. Kistler Beatrice, Kaltbrunn, 1494.

Kat. A3, (14 Teilnehmer) 
1. Salutt Horst, Chur, 1500 Holz; 2. Camenzind

Daniel, Kaltbrunn, 1491; 3. Gröner Josy, Jona, 1490; 4.
Schwager Gerhard, Sirnach, 1469; 5. Guinea Carlos,
Basel, 1454; 6. Rinderknecht Judith, Brislach, 1453.

Kat. B1, (27 Teilnehmer) 
1. Reusser Herbert, Cazis, 791 Holz; 2. Lipp Peter

jun., Untervaz, 779; 3. Patzen Gian-Marc, Chur, 777; 4.
D Arienzo Loreto, Bubikon, 773; 5. Scheuber Peter,
Lichtensteig, 771; 6. Reusser Urs, Thusis, 771; 7.
Schädler Maria, Schaan, 771; 8. Zahner Fredy,
Spreitenbach, 758; 9. Eberle Markus, Schaan, 758; 10.
Büsser Marcel, Salez, 758; 11. Reusser Beat, Cazis, 756.

Kat. B2, (49 Teilnehmer) 
1. Patzen Reto, Sils.i.D., 772 Holz; 2. Stoll Fabian,

Tartar, 732; 3. Spescha Alexa, Chur, 726; 4. Helbling
Herbert, Sulgen, 726; 5. Rufer Myrtha, Bonaduz, 724;
6. Mittner Alois, Flerden, 723; 7. Krznaric Jasna,
Stetten, 722; 8. Domig Hubert, Triesen, 721; 9. Lanz
Hermann, Wettingen, 719; 10. Darms Juli, Falera, 719;
11. Stoll Peter, Tartar, 718; 12. Jakob Heinz, St.Gallen,
718; 13. Albin Stiafen, Rabius, 716; 14. Bieri Heinz,
Pfäffikon, 715; 15. Honegger Ruedi, Wald, 714; 16.
Hefti Franz, Wolfhausen, 714; 17. Streuli Ernst,
Volketswil, 712; 18. Janigg Nikolaus, Schiers, 711; 19.

Lareida Jeremias, Cazis, 710; 20. Ducret Alois,
Spreitenbach, 708.

Kat. B3, (32 Teilnehmer) 
1. Seeger Martha, Schaan, 727 Holz; 2. Hofmänner

Elisabeth, Gossau, 720; 3. Gygax Magdalena,
Rorschacherberg, 697; 4. Schnurrer Josef, Eschen, 692;
5. Eberhard Brigitte, Jona, 687; 6. Di Vincenzo
Bernardo, Erlen, 686; 7. Baumann Eduard, Altdorf,
683; 8. Hellal Alain, Wetzikon, 681; 9. Frankhauser
Paul, Nidau, 680; 10. Beck Eugen, Triesen, 674; 11.
Egger Norbert, Uznach, 674; 12. Bischof Ewald,
Schaan, 669; 13. Schwyter Toni, Gams, 669.

Kat. Altersklasse, (33 Teilnehmer) 
1. Caflisch Ernst, Flims-Dorf, 435 Holz; 2. Staller

Josef, Horgen, 429; 3. Binder Herbert, Wettingen, 418;
4. Hunger Johann, Thalkirch, 416; 5. Graf Werner,
Engelburg, 414; 6. Marsiglia Giorgio, Landquart, 413;
7. Naef Hanspeter, Niederuzwil, 411; 8. Vonlanthen
Alois, Jona, 410; 9. Reiser Willy, Zürich, 407; 10. Wicki
Anton, Zürich, 403; 11. Ruckstuhl Adolf, Zürich, 402;
12. Fleischmann Albert, Rapperswil, 402; 13.
Lüchinger Walter, Zürich, 388; 14. Ruckstuhl Hans,
Zürich, 383.

Kat. Junioren, (2 Teilnehmer) 
1. Müller Riccardo, Weesen, 353 Holz.

Herbst-MS
im Rest. Kreuz, Altdorf, vom 3. bis 12.
September 2013

Kat. A1, (5 Teilnehmer) 
1. Slanzi Martin, Alpnach-Dorf, 1633 Holz; 2.

Bleiker Ruedi, Schlieren, 1621.

Kat. A2, (7 Teilnehmer) 
1. Lussi Robert, Kägiswil, 1518 Holz; 2. Annen

Zeno, Baar, 1489; 3. Rossacher Daniel, Giswil, 1460.

Kat. B1, (8 Teilnehmer) 
1. Althaus Otto, Altdorf, 770 Holz; 2. Hauser

Damian, Altdorf, 753; 3. D Arienzo Loreto, Bubikon,
746; 4. Walker Rudolf, Bürglen, 738.

Kat. B2, (18 Teilnehmer) 
1. Casagrande Ferdy, Erstfeld, 709 Holz; 2. Arnold

Werner, Bürglen, 698; 3. Gamma Clara, Bürglen, 693;
4. Imhof Bruno, Bürglen, 692; 5. Epp Peter, Flüelen,
688; 6. Neuherz Andreas, Rorschacherberg, 686; 7.
Petrovski Toni, Schattdorf, 684; 8. Imhof Karin,

Bürglen, 684.

Kat. B3, (11 Teilnehmer) 
1. Hellal Alain, Wetzikon, 704 Holz; 2. Baumann

Eduard, Altdorf, 695; 3. Gamma Kurt, Altdorf, 658; 4.
Tschurr Sebastian, Felsberg, 658; 5. Brodersen Elke,
Hagedorn, 656.

Kat. Altersklasse, (10 Teilnehmer) 
1. Pfyl Werner, Brunnen, 430 Holz; 2. Loretz

Rudolf, Seedorf, 412; 3. Mathis Josef, Oberdorf NW,
411; 4. Graf Werner, Engelburg, 396.

Kat. Junioren, (2 Teilnehmerinnen) 
1. Petrovski Viktoria, Schattdorf, 319 Holz; 2.

Muheim Laura, Schattdorf, 319.

Fähre-MS 
im Rest. Fähre, Obergösgen, vom 27.
August bis 7. September 2013
Kat. A1, (9 Teilnehmer) 

1. Bleiker Ruedi, Schlieren, 1536 Holz; 2. Baumann
Ursula, Welschenrohr, 1524; 3. Ziebold Theo, Wangen

b/Olten, 1513; 4. Theus Hans, Felsberg, 1509.

Kat. A2, (5 Teilnehmer) 
1. Kopp Paul, Lüsslingen, 1451 Holz; 2. Lüthi Beat,

Recherswil, 1449.

Kat. A3, (5 Teilnehmer) 
1. Thomi Andreas, Kerzers, 1429 Holz; 2. Montavon

Bernard, Bévilard, 1337.

Kat. B1, (6 Teilnehmer) 
1. Ramel Robert, Neuenhof, 732 Holz; 2. Eberle

Markus, Schaan, 727; 3. Pandiani Heinz, Bassersdorf,
723; 4. Hodel Paul, Zofingen, 723.

Kat. B2, (3 Teilnehmer) 
1. Ospelt Josef, Vaduz, 712 Holz; 2. Grieder Paul,

Pratteln, 690.

Kat. B3, (6 Teilnehmer) 
1. Tellenbach Karl, Trimbach, 694 Holz; 2. Schaller

Vincent, Courtételle, 678; 3. Kind Albert, Gamprin-
Bendern, 662.

Kat. Altersklasse, (11 Teilnehmer) 
1. Hofmann Ria, Grenchen, 434 Holz; 2. Siegrist

Jakob, Ostermundigen, 403; 3. Furter Ernst, Dulliken,
401; 4. Müller Arnold, Zürich, 395; 5. Rockly Heinz,
Basel, 391.
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Solothurn

Uri

Graubünden

Graubünden gewinnt den Vierstände-Wettkampf
Summaprada,GR (Urs Reusser) Am Samstag,

14. September 2013, fand auf den Bahnen im
Hotel Reich der 43. Vierstände-Wettkampf mit
den Mannschaften aus Glarus, Schwyz, Liech-
tenstein und dem Gastgeber Graubünden statt.
Ein spannender, fairer Wettkampf mit dem
Unterverband Graubünden als Sieger und Titel-
verteidiger.

Beim Vierständewettkampf treten jeweils im-
mer zwei Keglerinnen oder Kegler pro Unter-
verband gleichzeitig an und wechseln nach 50
Wurf die Bahn (100er Programm mit Spick).
Danach folgt der nächste Unterverband bis bei
allen die ersten Paare gespielt haben. Dann ist

wieder der erste Kanton mit einem Paar an der
Reihe usw.. Beim diesjährigen Wettkampf war die
Startreihenfolge Graubünden gefolgt von Glarus,
Liechtenstein und Schwyz.

1. Durchgang
Bereits der erste Umgang zeigte spannenden

Kegelsport. Peter Stoll legte für den Titelver-
teidiger Graubünden mit sehr guten 730 Holz
vor. Der für den Unterverband Schwyz startende
Paul Büsser kam bis auf zwei Holz an das wie
sich zur Zeit zeigte, höchste Bündner Resultat
heran. Einzig der UV Liechtenstein musste in der
ersten Runde etwas abreissen lassen.

Die Reihenfolge nach dem ersten Durchgang
lautet: 1. Schwyz 1446 Holz, 2. Graubünden 1442
Holz, 3. Glarus 1399 Holz, 4. Liechtenstein 1381

2. Durchgang
Dass die Bündner gewillt waren, auf den

Heimbahnen das Zepter in die Hand zu nehmen,
zeigte sich im zweiten Durchgang. Jeremias
Lareida topte die bisherigen Resultate mit her-
vorragenden 755 Holz, gefolgt von Beat Frei-
burghaus mit ebenfalls guten 745 Holz. Die für
den UV Glarus startende Beatrice Kistler wusste
mit ihren guten 733 Holz den einheimischen
Bündnern Paroli zu bieten.



Ihrer Kategorienzugehörigkeit entsprechend
erkämpfte Martha Lehmann für Glarus ordentli-
che 644 Holz. Mit 698 respektive 684 Holz
erkämpften sich die beiden Lichtensteiner Horst
Seeger und Hubert Madlener ein respektables
Resultat, vermochten aber das Absetzen der
Bündner und Schwyzer nicht zu verhindern.
Gespannt wartete man auf die Paarung der
Schwyzer. Sehr ausgeglichen und mit der nötigen
Ruhe liessen sich Rita Rolli und Franz Hefti sehr
gute 720 und 721 Holz notieren.

Die Reihenfolge nach der zweiten Runde lau-
tet: 1. Graubünden 2942 Holz, 2. Schwyz 2887
Holz, 3. Glarus 2776 Holz, 4. Liechtenstein 2763
Holz.

3. Durchgang
Mit 55 Holz Vorsprung starteten die Heim-

bähnler in die letzte Runde. Hans Theus zeigte
überhaupt keine Nerven, er spielte einmal mehr
seine Routine auf und schob Kugel für Kugel zu
einem Glanzresultat von 790 Holz ein. Auch sein
Nebenan Christian Oberlin vermochte mit 739
Holz den guten Durchschnitt der Bündner
Mannschaft zu halten. Die Schlusskegler für den
Unterverband Glarus konnten mit 740 Holz,
Daniel Camenzind und 707 Holz, Ruedi Hon-
egger den Durchschnitt halten, aber nicht mehr
wesentlich verbessern. Maria Schädler, welche für
den Unterverband Lichtenstein zusammen mit
Markus Eberle startete, konnte mit 739 Holz das
höchste Resultat ihres Unterverbandes erzielen.
Markus lief es mit 713 Holz leider nicht so gut
und so lagen die Lichtensteiner in der Schluss-
abrechnung acht Holz hinter den Glarnern.
Graubünden führte die Rangliste noch immer an
als die letzten Kegler für den Unterverband
Schwyz antraten. Die beiden starken B1 Kegler
vermochten jedoch nicht die Bündner von der
Siegestreppe zu stossen. Nach dem Bahnwechsel
der beiden Schlusskegler für den UV Schwyz war
klar, dass die Bündner nicht mehr eingeholt wer-
den können. Haltner Willi hatte keinen guten Tag

und erreichte 655 Holz. Besser erging es Silvio
Andrighetti mit 726 Holz. Somit konnten sich die
Schwyzer den 2. Rang vor Glarus sichern.

Die Schlussrangliste sah wie folgt aus: 1.
Graubünden 4471 Holz, 2. Schwyz 4268 Holz, 3.
Glarus 4223 Holz, 4. Liechtenstein 4215 Holz.

Nach dem Wettkampf diskutierten und fach-
simpelten die Kegler noch gemütlich beim
Apero, welcher vom Hotel Reich offeriert wurde.
Kurz darauf wurde schon das feine Nachtessen
serviert. Zwischen Hauptgang und Dessert ver-
kündete Urs Reusser die Rangliste. Die
Spezialpreise gingen an folgende Personen: Hans
Theus mit dem höchsten Tagesresultat von 790

Holz. Jeremias Lareida mit dem höchsten Voll
von 354 Holz und Beat Freiburghaus mit dem
höchsten Spick von 415 Holz. Alle drei
Ausgezeichneten bekamen einen schönen Pokal
und zeigten die Dominanz der Bündner Kegler.
Nach dem Dessert verabschiedeten sich die
Kegler und wir warten gespannt auf den nächs-
ten 4-Ständewettkampf, der beim Unterverband
Glarus stattfindet.

Zum Schluss bedanken wir uns ganz herzlich
bei dem Wirtepaar Charly und Annemarie
Neuhaus-Jenal für die Top gepflegte Kegelbahn,
die gute Bewirtung und das ausgezeichnete
Nachtessen.
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Die Spezialpreisgewinner. Von links: Jeremias Lareida, Hans Theus, Beat Freiburghaus und der
Sportpräsident Urs Reusser. Fotos: zvg

Die Drittplatzierten, der UV Glarus.

Die Sieger, der UV Graubünden.

Die Viertplatzierten, der UV Fürstentum Liechtenstein.

Die Zweitplatzierten, der UV Schwyz.



35. Fürstensteig-MS
im Hotel Kreuz, Haag (Bahn 2+3),
vom 3. bis 14. September 2013
Kat. A1, (7 Teilnehmer) 

1. Gossner Thomas, Waldkirch, 1605 Holz; 2. Meier
Ivo, Kaltbrunn, 1562; 3. Bader Daniel, Müllheim, 1560.

Kat. A2, (4 Teilnehmer) 
1. Gaeta Pasquale, Gossau, 1474 Holz; 2. Petrillo

Aldo, Herisau, 1431.

Kat. A3, (6 Teilnehmer) 
1. Gröner Josy, Jona, 1533 Holz; 2. Demjen Mischa,

St. Gallen, 1516; 3. Schwager Gerhard, Sirnach, 1438.

Kat. B1, (15 Teilnehmer) 
1. Hagen Rolf, Bazenheid, 808 Holz; 2. Reusser

Herbert, Cazis, 796; 3. Reusser Beat, Cazis, 779; 4.
Reusser Urs, Thusis, 771; 5. Hess Christoph, Triesen,
771; 6. Oberlin Christian, Bonaduz, 765.

Kat. B2, (29 Teilnehmer) 
1. Jakob Heinz, St. Gallen, 783 Holz; 2. Kaiser Peter,

Buchs, 737; 3. Meile Othmar, Mosnang, 732; 4.
Leitinger Thomas, Sennwald, 730; 5. Damianou Artur,
Mauren, 728; 6. Böhi Erwin, Oberwangen, 723; 7.
Giger Maria, Au / SG, 722; 8. Milicevic Branko,
Sevelen, 720; 9. Janigg Nikolaus, Schiers, 719; 10. Hilbe
Herbert, Triesenberg, 718; 11. Hefti Franz,
Wolfhausen, 717; 12. Madlener Hubert, Schaan, 714.

Kat. B3, (21 Teilnehmer) 

1. Seeger Martha, Schaan, 726 Holz; 2. Kanaet
Stefan, Grabs, 703; 3. Giger Walter, Au / SG, 683; 4.
Seeger Horst, Schaan, 676; 5. Bader Arthur, Berg, 675;
6. Nikolic Marin, Buchs, 674; 7. Kind Albert,
Gamprin-Bendern, 667; 8. Schwyter Toni, Gams, 664;
9. Schnurrer Josef, Eschen, 656.

Kat. Altersklasse, (19 Teilnehmer) 
1. Caflisch Ernst, Flims-Dorf, 435 Holz; 2. Staller

Josef, Horgen, 418; 3. Posratschnig Jack, Eschenbach,
417; 4. Hunger Johann, Thalkirch, 411; 5.
Schwingenschrot Karl, Oberuzwil, 405; 6. Leitinger
Kurt, Sennwald, 402; 7. Keller Margrit, Märstetten,
401; 8. Kulpi Alfred, Bronschhofen, 396.

Kat. Junioren, (1 Teilnehmer) 
1. Müller Riccardo, Weesen, 360 Holz.

8. Kreuz-MS (Bahn 1)
Kat. A1, (6 Teilnehmer) 

1. Meier Ivo, Kaltbrunn, 786 Holz; 2. Bleiker Ruedi,
Schlieren, 778; 3. Bader Daniel, Müllheim, 728.

Kat. A2, (3 Teilnehmer) 
1. Petrillo Aldo, Herisau, 742 Holz; 2. Gaeta

Pasquale, Gossau, 683.

Kat. A3, (5 Teilnehmer) 
1. Rozza Louis, Arbon, 699 Holz; 2. Demjen

Mischa, St. Gallen, 674.

Kat. B1, (14 Teilnehmer) 
1. Hess Christoph, Triesen, 774 Holz; 2. Reusser

Herbert, Cazis, 749; 3. Reusser Urs, Thusis, 733; 4.
Hagen Rolf, Bazenheid, 726; 5. Zahner Fredy,
Spreitenbach, 722; 6. Büsser Marcel, Salez, 720.

Kat. B2, (22 Teilnehmer) 
1. Milicevic Branko, Sevelen, 700 Holz; 2. Stoll

Peter, Tartar, 696; 3. Kehl Beni, Frauenfeld, 694; 4.
Neuherz Andreas, Rorschacherberg, 693; 5. Meile
Othmar, Mosnang, 687; 6. Frischknecht Walter,
Schaan, 685; 7. Kuchernig Marjane, Feldkirch-Tosters,
679; 8. Domig Hubert, Triesen, 676; 9. Madlener
Hubert, Schaan, 672; 10. Rufer Myrtha, Bonaduz, 672.

Kat. B3, (18 Teilnehmer) 
1. Nikolic Hrvoje, Buchs, 690 Holz; 2. Seeger Horst,

Schaan, 683; 3. Schnurrer Josef, Eschen, 670; 4.
Nikolic Marin, Buchs, 670; 5. Schwyter Toni, Gams,
669; 6. Seeger Martha, Schaan, 646; 7. Matt Otto,
Schaanwald, 646; 8. Gröner Fritz, Jona, 631.

Kat. Altersklasse, (17 Teilnehmer) 
1. Staller Josef, Horgen, 405 Holz; 2. Posratschnig

Jack, Eschenbach, 390; 3. Caflisch Ernst, Flims-Dorf,
379; 4. Hunger Johann, Thalkirch, 378; 5. Fleischmann
Albert, Rapperswil, 372; 6. Sprenger Leo, Triesen, 367;
7. Güntensperger Werner, Schaan, 365; 8. Sprenger
Walter, Bendern, 365.

Kat. Junioren, (1 Teilnehmer) 
1. Müller Riccardo, Weesen, 373 Holz.
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Wir gratulieren

Niklaus Barth zum 85. Geburtstag
Lieber Niklaus, zu Deinem 85. Geburtstag möchten wir Dir im

Namen der Züri Senioren recht herzlich gratulieren. An dieser Stelle
ebenfalls auch die besten Wünsche und Gratulationen von Deinen
Klubkollegen des KK Letzi.

In ländlicher Gegend, im südlichen Luzerner Seetal, verbrachte
Niklaus seine Jugendjahre. In Zürich bewarb er sich um eine Ar-
beitsstelle bei der SBB und diesem Betrieb blieb er treu bis zur
Pensionierung. Durch seine Arbeitskollegen fand er mit dem
Firmensport den Einstieg zum Kegeln. Seit 1974 ist Niklaus dem
SSKV angeschlossen und zwei Jahre später wurde er Mitglied im
KK Letzi. Seit 1989 ist Niklaus auch aktives Mitglied der Senioren
Gruppe Züri.

Niki, wie wir ihn nennen, ist ein ganz speziell liebenswürdiger
Kollege. Seine ruhige Art ist unbeschreiblich und dass er mal ausrasten könnte ist unvorstellbar.
Auch heute, in seinem für Kegelsport hohen Alter, überrascht er uns immer wieder mit sehr guten
Leistungen auf der Kegelbahn im Schmiedhof. In seinen besten Jahren war er bekannt für seine
extreme Sicherheit im Abräumen. In all den Jahren war er im KK Letzi immer ein Garant für gute
Leistungen. Ab 1980 bis 2005 dominierte er das Klubgeschehen und wurde 15 mal Klubmeister.
Im Gegensatz zu den meisten Kegelkollegen, diskutiert er nicht lange über Nuller und Babeli, son-
dern geniesst ein gutes Resultat mit einem freudigen Lächeln. Lachen kann er aber auch herzhaft,
wenn wir gemütlich bei einem Glas zusammen sitzen. Leider bekam Niki in den letzten Jahren mit
seinen Gelenken Probleme und musste sich für eine Operation entscheiden. Nach der OP wollte
er sich anfänglich vom Kegelsport verabschieden. Präsident August Kees und wir vom Letzi-Klub
haben ihn aber nicht ziehen lassen. Wir sind überaus froh, dass er im Klub geblieben ist und den
Kegelsport weiter mit uns ausübt.

Lieber Niklaus, wir hoffen, dass bei Dir die Freude am Kegelsport weiterhin bestehen bleibt,
damit wir noch viele gemütliche Stunden zusammen verbringen können. Wir wünschen Dir vor
allem gute Gesundheit viel Freude mit uns und immer guet Holz.

Im Namen des KZSKV / Schmiedhofteam / Senioren Züri und KK Letzi
Der Präsident Hofstetter Hans

Zürich

Züspa-MS 
im Restaurant Freihof, Zürich, vom 2.
bis 14. September 2013
Kat. A1, (13 Teilnehmer) 

1. Meier Ivo, Kaltbrunn, 1710 Holz; 2. Tiberi
Marcel, Buchs / ZH, 1707; 3. Hagenbuch Rolf,
Ebertswil, 1702; 4. Müller Heinz, Zürich, 1654; 5.
Sennhauser Martin, Brüttisellen, 1650; 6. Steffen Silvia,
Zürich, 1650.

Kat. A2, (14 Teilnehmer) 
1. Petrovic Pero, Winterthur, 1737 Holz; 2. Kistler

Beatrice, Kaltbrunn, 1637; 3. Litschi Karl, Winterthur,
1588; 4. Philippe Peter, Zürich, 1583; 5. Adamovic
Vitomir, Winterthur, 1556; 6. Dimic Slobodan,
Niederuzwil, 1551.

Kat. A3, (16 Teilnehmer) 
1. Lumignon Richard, Zürich, 1600 Holz; 2.

Lippuner Rolf, Adliswil, 1587; 3. Rinderknecht Bruno,
Brislach, 1548; 4. Aegerter Bruno, Root, 1546; 5. Bättig
Daniel, Zürich, 1542; 6. Battilana Sergio, Zürich, 1527;
7. Flory Cyrill, Zürich, 1526.

Kat. B1, (15 Teilnehmer) 
1. D'Agostino Remo, Effretikon, 905 Holz; 2. Gisler

Karl, Niederurnen, 852; 3. D' Arienzo Loreto, Bubi-
kon, 812; 4. Zahner Fredy, Spreitenbach, 811; 5. Hofer
Peter, Spreitenbach, 788; 6. Deutsch Franz, Uzwil, 774.

Kat. B2, (23 Teilnehmer) 
1. Hirsiger Werner, Winterthur, 786 Holz; 2.

Gubelmann Armin, Tann, 777; 3. Ducret Alois,
Spreitenbach, 760; 4. Ilic Svetozar, Zürich, 752; 5.
Suter Franz, Ibach, 749; 6. Tiberi Brigitte, Buchs / ZH,
746; 7. Düggelin Hubert, Adliswil, 746; 8. Biri Roger,
Amlikon/Bissegg, 745; 9. Hofstetter Hans, Zürich,
740; 10. Oehler Vincent, Bonstetten, 737.

Kat. B3, (26 Teilnehmer) 
1. Vidic Vasilj, Winterthur, 820 Holz; 2. Keller Max,

Zürich, 789; 3. Heermann Maria, Hirzel, 774; 4. Kuser
Bruno, Winterthur, 757; 5. Walker Theres, Zürich, 746;
6. Rigazzi Silvio, Buchs, 744; 7. Heermann Hanspeter,
Hirzel, 724; 8. Hellal Alain, Wetzikon, 724; 9. Tschurr
Sebastian, Felsberg, 710; 10. Fritz Adolf, Dällikon, 704;
11. Gehrig Myrtha, Brüttisellen, 699.

Kat. Altersklasse, (19 Teilnehmer) 
1. Wicki Anton, Zürich, 488 Holz; 2. Seglias Hans,

Zürich, 472; 3. Stocker Franz, Lachen, 468; 4. Ruck-
stuhl Adolf, Zürich, 458; 5. Schenk Werner, Zürich,
450; 6. Burgener Hans, Winterthur, 449; 7. Lüchinger
Walter, Zürich, 449; 8. Staller Josef, Horgen, 437.

Liechtenstein



Ich habe bereits bei meiner Wahl zum
Präsidenten darauf hingewiesen, dass wir die An-
zahl der Kategorien aufgrund des Mitglieder-
schwundes überdenken müssen sowie die
Auszeichnungen und Starteinsätze neu definie-
ren, um den Kegelsport attraktiver zu machen. In
letzter Zeit wurden auch immer wieder Anträge
an die Delegiertenversammlung eingereicht, um
Änderungen vorzunehmen. Alle diese Anträge
hatten aber den Nachteil, dass in der Regel
schwächere Kegler bei den Auszeichnungen
benachteiligt wurden. Wir müssen unbedingt eine
Lösung finden, die nicht zu einer Benachteiligung
einzelner Leistungsniveaus führt, da dies unwei-
gerlich wieder zu Austritten führen würde. Um
aber Benachteiligungen gegenüber heute zu ver-
meiden, müssen wir unbedingt drei Leistungs-
niveaus anbieten. Dies führt aber dazu, dass die
Reduktion bei den 200-Wurf Kategorien erfolgt
oder drei Kategorien geschaffen werden mit
neuer Wurfzahl, z.B. 120 Würfe, anstelle der bis-
herigen sechs Kategorien. Damit würden auch
die Kategorien grösser und somit der Aufstieg in
die nächst höhere Kategorie nicht mehr zur
Bestrafung werden.

Gleichzeitig gilt es auch unser Auszeich-
nungsmodelle sowie die Starteinsätze zu über-
denken, um den Kegelsport attraktiver zu gestal-
ten und die Durchführung von Meisterschaften
für Klubs wieder finanziell interessant zu
machen.
Zwei Modelle

Bereits an der Präsidentenkonferenz im März
haben wir deshalb begonnen darüber zu diskutie-
ren und wollen dies nun weiterführen, um dann
zu entscheiden, wie es weitergehen soll.

Grundsätzlich stehen zwei Modelle (siehe
Grafik) im Vordergrund, die mehr oder weniger
obgenannte Anforderung erfüllen.

Variante 1: Diese Variante erfüllt eigentlich alle
obgenannten Anforderungen, da sie erlaubt neue
Starteinsätze und Auszeichnungsmodelle zu defi-
nieren. Andererseits führt sie zum Verschwinden
des 200 Wurf Programms an Meisterschaften
und ein 120 Wurf Programm ist in den heutigen
Computersteuerungen nicht vorhanden. Wir sind
aber überzeugt, dass sich dies realisieren lässt und
auch die entsprechenden Ideen zur Finanzierung
sind vorhanden. Im weiteren wäre ein 4x30 Wurf
Programm für die Durchführung von Meis-
terschaften ideal, da es auch mit den 60 Wurf der
Altersklasse und Junioren bestens harmoniert. Es
würde auch unter Umständen ein Zusam-
menlegen der Schweizerischen Einzel- und
Klubmeisterschaft erlauben.

Variante 2: Diese Variante sieht noch eine frei-
willige 200 Wurf Kategorie vor, aber sie hat den

Nachteil, dass die 200 Wurf nur für die besten
Kegler interessant ist. Auch bietet sie weniger die
Möglichkeit, Auszeichnungen und Starteinsätze
völlig neu zu definieren, da sie auf bestehenden
Wurfprogrammen basiert. Dazu kommt, dass die
Abwicklung einer Meisterschaft erheblich kom-
plizierter wird, da nur wenige 200 Wurf Kegler
die grosse Anzahl von 100 Wurf Keglern behin-
dern würden.

Ich möchte mit diesem Artikel die Diskussion
zu diesen Themenbereichen anstossen, um mög-
lichst viele Mitglieder in die Ausarbeitung einer
Lösung zu involvieren. Vielleicht tauchen ja auch
noch ein paar völlig neue Ideen auf. Diese sollten
aber immer berücksichtigen, dass nicht ein Teil
der Kegler benachteiligt oder ein anderer bevor-
zugt wird.

Michael Giger, Zentralpräsident SSKV
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Kategorienmodelle, Auszeichnungen, Starteinsätze

Kategorien – Wurfprogramme – Auszeichnungen
Hintergrund / Anforderungen

Hintergrund:
Aufgrund der Abnahme der Mitgliederzahlen
• Zu kleine Teilnehmerzahlen (12 – 22) pro Kategorie
• Hohes Leistungsgefälle zwischen den Kategorien
• Der Aufstieg in die höhere Kategorie wird als Bestrafung wahrgenommen
• Einnahmen für Klubs an MS unbefriedigend
• Verhältnis Starteinsatz zu Auszeichnung nicht attraktiv

Anforderungen:
• Keine Benachteiligungen der Schwächeren durch Reduktion der Kategorien (z.B. nur 2
Leistungsstufen)
• Vergrösserung der Anzahl Teilnehmer pro Kategorie
• Steigerung der Attraktivität (neue Auszeichnungsmodelle, Wurfprogramm)
• Starteinsätze so angepasst, dass MS Durchführung für Klubs interessant

Vorinformation Präsidentenkonferenz
Gilt für alle UV Präsidenten und UV Sportpräsidenten

Samstag 2. November 2013
13.30 Uhr im Restaurant Höfli in Otelfingen

Traktandenliste in der nächsten Ausgabe

Der nächste Sportkegler
am Freitag 11. Oktober 2013

Redaktionsschluss 1. Oktober 2013

Im nächsten Sportkegler:
Kerzerser-MS / Goldstar-MS

Lengnauer-MS / Bläsi-MS

Adressänderungen
bitte dem UV melden!
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Pfäffikon/SZ Rest. Rössli
Edelweiss-MS (200) Schindellegistr. 2
23. Sept. bis 4. Okt.

Anmeldungen an Rest. Rössli, Tel. 055 410 12 21.
Sonntag Wirteruhetag! Bitte nicht über Mittag anrufen!

Startzeiten nach Vereinbarung!

Organisator: KK Edelweiss mit Fam. S. und S. Komin 

Summaprada/GR Hotel Reich
Edelweiss-MS (200) Hauptstr.
24. Sept. bis 6. Okt.

Anmeldungen bis 23.9. an Nik Janigg, Tel. 081 328 14 17.
Ab 24.9. an Hotel Reich, Tel. 081 650 01 01.
Bitte nicht über Mittag anrufen! Kein Wirteruhetag!

Startzeiten: Di bis Fr ab 13 Uhr, Sa und So ab 10 Uhr.
Zählt zur Ermittlung des Kanonalmeister und Verbandsmeister 2013.
Bahnen 5 und 6.

Organisator: Seniorengruppe GR mit Fam. Neuhaus-Jenal und Personal

Payerne/VD Café du Chemin de Fer
Champ. Club du Chemin de Fer (200) Rue du Favez 4
3. au 12. Octobre

Inscription: Café du Chemin de Fer, 026 660 22 37.
fermeture: Dimanche et Lundi!

Horaire: Mardi au vendredi, 13.30hr à 22hr. Samedi 10hr á 22hr.

Organisateur: Club du Chemin de Fer

Bonnefontaine/FR Rest. Burgerwald
Burgerwald-MS (200) Le Village 2
8. bis 20. Oktober

Anmeldungen an Rest Burgerwald, Tel. 026  436 42 89.
Wirteruhetag Montag!

Startzeiten: Wochentags ab 14 Uhr, Sa und So ab 10, So bis 17 Uhr.
Bitte auch die ersten Starttage benützen!

Zählt auch für Kant. Klub- und Einzel-MS.

Organisator: KK Silberstern mit Rebekka, Frédéric und Team

Courroux/JU Rest. du Raisin 
Les Amis B (200) Rue du 23 juin 55
10 au 20 octobre 

Réservation jusqu'au 8.10. à Pierre Schwendimann, Natel 079 209 30 17.
A partir du 9.10. au Rest. Raisin, tél: 032 422 13 67.
Lundi fermé/Montag Wirteruhetag!

Mardi à vendredi dès 14h, samedi et dimanche dès 10h.
Dienstag bis Freitag ab 14 Uhr, Samstag und Sonntags ab 10 Uhr.

Organisator: KK «Les Amis B» Courroux et famille Rondez

Neuchâtel/NE «Les Toiles» La Coudre
Champ. Pic-Bois-MS (200) Rue de la Dîme 75
8. au 19. octobre

Inscription: Natel 079 943 61 41, ab 17h á 21h.
Jour de fermeture Dimanche

Horaire la semaine: Dès 14h á 22h Samedi 10h á 22h.
Sur ces pistes se déroulera la coupe romande 2013.

Organisateur: Club Pic-Bois et les tenanciers Ch. Barizzi et N. Audebrand

Wittenbach/SG Rest. Krone
OLMA-MS (200) Arbonerstr. 2

10. bis 19. Okt.

Absage der Meisterschaft

Infolge schwerer Krankheit der Wirtin des Restaurant Krone in Wittenbach,
wird das Restaurant schon per Ende September 2013 geschlossen. Ein neuer
Wirt wurde vom Besitzer noch nicht gefunden. Somit müssen wir die Olma-
Meisterschaft 2013 leider absagen. Die Meisterschaft wird ersatzlos gestri-
chen. Der UV St. Gallen und die Sportkommission

Waldkirch/SG Rest. Sennhof 
57. Guet-Holz MS (200) Edlischwil 
17. bis 27. Oktober

Anmeldungen an Rest. Sennhof, Tel. 071 433 11 93.
Sonntag ab 16 Uhr und Montag Wirteruhetag!

Zählt für Kant. Einzel und Klub-MS.

Organisator: KK Guet Holz mit Ruedi und Claudia Eilinger

Luzern Kegelsporthalle Allmend
Herbst-MS (200) Moosmattstr. 51
11. bis 20. Oktober

Anmeldung an Kegelsporthalle Allmend, Tel. 041 310 79 33
oder im Startheft.

Jeweils am Mi und Do, letzte Startzeit 18 Uhr.
Ab 19.30 Uhr reserviert für Klubabende.
Bahn 4 bis 1.

Organisator: UV Luzern mit Sonja Spring und dem Allmend Team

Lüsslingen/SO Rest. Bellevue
58. Touring-MS (200) Bürenstr. 60
15. bis 27. Oktober

Anmeldungen bis 14.10. an Eugen Burlet, Tel. 032 682 37 27 oder Natel 
077 461 86 46. Ab 15.10. an Rest. Bellevue, Tel. 032 622 35 73.
Sonntag ab 19 Uhr und Montag Wirteruhetag!

Startzeiten: Wochentags ab 14 Uhr und Wochenende ab 10 Uhr.
Zählt für  UV BE und UV SO zur Kant. Einzel und Klub-MS.

Organisator: KK Touring und Wirtefamilie Eva und Kurt Geiser


